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Umgestaltung des Marktplatzes/ Planungsleistungen
Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
 
es ist beabsichtigt, die in der anliegenden Beschreibung bezeichneten Leistungen durch
ein Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb nach VgV zu vergeben. Es gelten die
beigefügten Bewerbungs-, Vergabe- und Vertragsbedingungen.
 

Ende der Teilnahmefrist 26.11.2026 09:00 Uhr
voraussichtlicher Tag für den Versand
der Anfrage zur Angebotsabgabe

03.12.2026

Beginn der Liefer- / Leistungsfrist 01.02.2027
Ende der Liefer- / Leistungsfrist 01.05.2030

Markt

52525 Heinsberg 

DE

DEA29

Liefer- / Leistungsort

Bitte beachten Sie die Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise am Ende dieses
Schreibens.
 
Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen kann sich der
Bewerber oder Bieter an folgende Stelle (Vergabekammer) wenden:
 
Vergabekammer Westfalen Bezirksregierung Münster
Albrecht-Thaer-Straße 9
48147 Münster



 
Ihren Teilnahmeantrag können Sie elektronisch in Textform oder mit fortgeschrittener Signatur
oder mit qualifizierter Signatur einreichen.
 
Zusätzliche Auskünfte über die Teilnahmeunterlagen und diese Aufforderung zur Abgabe eines
Teilnahmeantrag sind spätestens bis zum 16.11.2026 bei dem oben genannten Auftraggeber
anzufordern.
 
Bis zum Ende der Teilnahmefrist können Sie Ihren Teilnahmeantrag elektronisch über den
Vergabemarktplatz "Vergabemarktplatz NRW WA" zurückziehen.
 
Es wird ein Verhandlungsverfahren mit vorgelagertem öffentlichen Teilnahmewettbewerb nach
Vergabeordnung (VGV) durchgeführt.
Der vorgelagerte Teilnahmewettbewerb hat das Ziel, die Zahl der geeigneten Bewerber, die
zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden, gemäß § 51 VgV auf maximal 6 fachlich
geeignete Bewerber zu begrenzen. Die Auswahl der Bewerber für das anschließende
Verhandlungsverfahren erfolgt auf Grundlage von drei einzureichenden Referenzprojekten, die
eine Freianlagenplanung im öffentlichen Raum beinhalten. Die Bewertung der Referenzprojekte
erfolgt auf Grundlage der unter 2.1 der Vergabebedingung veröffentlichten Wertungsmatrix.
Das Vergabegespräch findet voraussichtlich am 19.01.2027 statt.
 
 
Die von Ihnen erbetenen, personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des
Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die
Berücksichtigung Ihres Teilnahmeantrages nach der VgV.
 
Dieses Anschreiben ist zum Verbleib beim Bewerber bestimmt. Bitte senden Sie es nicht mit
dem Teilnahmeantrag zurück.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
 
 
Anlagen:
513 10-2018 - Besondere Vertragsbedingungen TVgG NRW.pdf
Preisblatt.pdf - 14.10.2026 - .pdf
Teilleistungstabelle Freianlagen - 13.10.2026 - .pdf
Anlage 1 - Konzeptmappe Machbarkeitsstudie Marktplatz Heinsberg - 14.10.2026 - .pdf
Anlage 2 - Sitzungsunterlagen Rat 09.07.2025.pdf - 19.10.2026 - .pdf
Anlage 3 - Vermessungsplan Marktplatz Heinsberg.pdf - 14.10.2026 - .pdf
Anlage 4 - Förderantragsunterlagen Marktplatz.pdf - 22.10.2026 - .pdf
Kurzbeschreibung des Auftragsgegenstandes - Umgestaltung Marktplatz - 08.10.2026 - .docx
Vergabebedingung und Leistungsbeschreibung - 30.09.2026 - .docx
VVB 634 - Besondere Vertragsbedingungen 12-2017.pdf
CSX 59 - Eigenerklaerung Informationen zum Bieter.docx
Eigenerklaerung EU-Sanktionen VO 2022_576 - 2022-11.docx



VVB 124_LD - Eigenerklaerung zur Eignung Liefer-_Dienstleistungen 07-2019 - Fassung
2022.docx
CSX 41 - Eignungskriterien.pdf
VVB 635 - Zusaetzliche Vertragsbedingungen 12-2017.docx
VVB 632 EU - Bewerbungsbedingungen fuer die Vergabe von Leistungen - VgV 12-2017.docx



Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise
Mit dem Teilnahmeantrag vorzulegende Nachweise

Bedingung an die Auftragsausführung
• Einzureichende Eignungskriterien/ Referenzbewertung (siehe Vergabeunterlagen): -

Eigenerklärung zur Berufszulassung (Landschaftsplaner*in / Stadtplaner*in)
- Nachweis über die Haftpflichtversicherung
- Nachweis von drei Referenzprojekten aus den letzten zehn Jahren, die alle eine
Freianlagenplanung im öffentlichen Raum beinhalten

Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
• Eintragung in Handwerksrolle, Berufsregister oder Register der Industrie- und

Handelskammer (mittels Dritterklärung vorzulegen)
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Organisationskonzept: Vorgesehene Projektorganisation, geplante Herangehensweise

an die Aufgabenstellung, Kommunikation und Austausch mit dem Auftraggeber, Präsenz
vor Ort (Planungsbesprechung), Umgang mit Risiken und Fehlerquellen

• Personalkonzept: Vorgesehene personelle Ressourcen insbesondere im Hinblick
auf den strengen Zeitplan, Erfahrung des eingesetzten Personals mit vergleichbaren
Projekten, vorgesehene Projektleitung und ihrer Qualifikation, Vertretungs- und
Ausfallregelungen, Sicherstellung der Leistungskontinuität

• Terminplanung, Kostenplanung, Qualitätssicherung: geplante Termin#/Kostenplanung,
Sicherstellung einer systematischen Kontrolle der Leistungsergebnisse, Maßnahmen
zur Einhaltung der förderbedingten Fristen, Verfahren zur Dokumentation und
Nachverfolgung


